
4 

Inhaltsübersicht 

I. Methode, Problematik. Vorgeschichte. 8 

A. Die Methode 8 
B. Die Problematik 9 
C. Die Vorgeschichte 12 

IIt Das Titularkönigtum in Navarra. 

Das Reich der Frau als Mitgift für den 
Mann und das Verblassen des Mitgift-
Gedankens 2o 

1. Die weibliche Erb- und Thronfolge. 2o 
2. Philipp III. von Evreux und Johanna von Navarra. ... 21 

A. Die Erbfolge Johannas und Philipps 21 
B. Die Krönung 22 

3. Johann II. von Albret und Katharina von Navarra. ... 24 
4. Ein potentieller Titularkönig: Herzog Wilhelm III. 

von Kleve 27 
A. Wilhelm von Kleve, Johanna und Franz 1 27 
B. Die Erbfolgeregelung 29 
C. Der Titel des Herzogs von Kleve 30 

5. Anton von Bourbon und Johanna von Albret 3I 
A. Die Heirat 3I 
B. Die bourbonische Erbfolgeregelung '. 32 
C. Der Königstitel Antons. 34 
D. Der Eid Antons 34 
E. Die Huldigung der Stände 35 
F. Das Königtum Antons 36 

III. Was war Maximilian als Gemahl der Maria von Burgund? 

Das improvisierte Co-Prinzipat. 38 
A. Das Vorspiel 38 
B. Der Heiratsvertrag 39 
C. Die Schenkung und Belehnung 4o 

IV, Zwei Titularkönige aus dem Hause Habsburg. 

Eine Gegenüberstellung: der Mitgift-
Gedanke und die unteilbar werdende 
Souveränität ¿1-2 



5 

1. Philipp der Schöne, der zufällige Titularkönig 42 
A. Die Verhandlungen und die Verträge 42 
B. Akzession Philipps durch Sukzession Johannas. .. 46 
C. Das Testament Isabellas und die Frage der 

Regentschaft König Ferdinands 47 
D. Der Vertrag von Salamanca 5° 
E. Der Vertrag von Villafáfila 51 

2. Philipp II. von Spanien als König von England 52 
A. Die Heirat 52 
B. Der Heiratsvertrag und das Versprechen Philipps. 54-

a. Die Erbfolgebestimmungen 55 
b. Die Königin 55 
c. Der König 56 

C. Der Königstitel Philipps 58 
D. Das Regentschaftsdekret 59 
E. Die Krönung Philipps 59 
F. Die Regierung Philipps und das Erlöschen seiner 

Königswürde 6o 
G. Jean Bodin und die Souveränität des Titular-

königs 62 

V. Ein weiterer'potentieller Titularkönig: Herzog Franz 
von Alençon. 65 

V/eitere Verminderung der Souveränität 
des Titularkönigs 

A. Die Heirat. 65 
B. Der Vertrag 66 

a. Die Erbfolgebestimmungen 66 
b. Der Königstitel des Herzogs 67 
c. Weitere Privilegien und Einschränkungen. .. 68 

VI. Die drei Heiraten der Königin Maria Stuart. 
Drei Lösungsversuche innerhalb von 
9 Jahren: Das Reich als Mitgift, die 
Scheinsouveränität eines Titularkö
nigs und ein "Prinzgemahl" 71 

1. Der "Roy Dauphin" 71 
A. Die Heirat 71 
B. Die "crown matrimonial" 72 
C. Der Heirat s vertrag 75 



6 

D. Das Doppelkönigtum 76 
2. Darnley, der Untertan 78 

A. Die Heirat 78 
B, Darnley und die "crown matrimonial" 79 

3. Bothwell, der Prinzgemahl Marias 83 
A. Die Heirat 83 
B. Der Heiratsvertrag 84 

VII. Prinz Georg von Dänemark. 
Der erste englische Prinzgemahl. ... 87 

A. Die Thronansprüche Annas 87 
B. Die Naturalisierung Georgs 87 
C. Die Parlamentsdebatte um die Apanagierung 89 

VIII. Albrecht V«, Ferdinand I. und das weibliche Erbfolge
recht in Ungarn und Böhmen. 

Das Problem der Souveränitätsüber
tragung in Wahlreichen 92 

A. Albrecht und Elisabeth 93 
B. Ferdinand und Anna 95 

IX. Franz Stephan von Lothringen-Toscana. 
Co-Regent, aber nicht Titular-
könig 97 

A. Die Heirat 97 
B. Die Thronbesteigung Maria Theresias "loo 

X. Prinz Albert von Sachsen-Coburg-Gotha. 
Der vergebliche Versuch einer 
Königin, ihren Mann an der 
Souveränität zu beteiligen 1o5 

A. Viktoria und Albert 1o5 
B. Die Naturalisierung Alberts 1o7 
C. Die Frage der Apanagierung 11o 
D. Das Regentschaftsgesetz 112 
E. Die Erhebung zum "Prince Consort" 113 

XI. Der Herzog von Edinburgh. 
Der Nachfolger des Prinzen Georg von 
Dänemark 12o 

A. Die Naturalisierung 12o 



7 

B. Die Standeserhöhung 121 
a. Die Titel des Herzogs 122 

C. Das Regent schaftsgesetz 123 
D. Die Krönung 124 

XII. Prinz Heinrich der Niederlande. 
Prinz Albert als Vorbild 126 

A. Mitglied der Dynastie 126 
B. Die Privatrechtliche Stellung I30 

XIII.Zwei weitere Prinzgemahle auf dem Kontinent. 133 
1. Prinz Bernhard der Niederlande 133 
2. Prinz Felix von Luxemburg I36 

XIV. Zusammenfassung und Schluß. 138 

XV. Exkurs: Heinrich VII, von England und die Thronfolge«. 149 

XVI. Zu den Quellen und zur Literatur. 151 

Quellenanhang 153 

Literaturverzeichnis 188 


